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0617   Besuchende der Freibäder 2014 bis 2024

Flötenteich Olantis
S 1 S 2 S 3 S 4

2014 57.985 23.941 81.926
2015 54.169 22.242 76.411
2016 50.758 21.686 72.444
2017 50.666 24.766 75.432
2018 85.972 49.685 135.657
2019 71.702 40.729 112.431
2020 41.235 38.101 79.336
2021 47.408 35.556 82.964
2022 68.438 43.395 111.833
2023 -1 55.333 55.333
2024 -1 59.154 59.154

Quelle: Bäderbetriebsgesellschaft Oldenburg mbH
1 wegen Neubau geschlossen

0618   Anzahl und Mitglieder der Sportvereine
           im Stadtgebiet 2014 bis 2024

S 1 S 2 S 3 S 4
2014 111 41.979 26,1
2015 111 41.688 25,5
2016 112 41.923 25,3
2017 114 42.010 25,1
2018 110 41.970 25,0
2019 110 42.451 25,1
2020 108 40.606 23,9
2021 109 40.257 23,6
2022 109 41.348 23,7
2023 106 42.267 24,0
2024 107 43.412 24,6

Quelle: Stadtsportbund Oldenburg (SSB)
1 Ab 2011 auf Basis der revidierten amtlichen Einwohnerzahl des Zensus 2011.
2 Ab 2022 auf Basis der revidierten amtlichen Einwohnerzahl des Zensus 2022.

Kapitel 06 - Kultur, Sport und Freizeit

Jahr

Jahr Anzahl Mitglieder
Mitglieder in Prozent der 

Einwohner1,2

Freibäder
insgesamt

Die Interessen von circa 43.412 Mitgliedern in 107 gemeinnützigen Oldenburger Sportvereinen vertritt der 
Stadtsportbund Oldenburg (SSB) als örtlicher Dachverband. Das Leitbild des SSB betont für die Verbandsarbeit in der 
Stadt neben den traditionell leistungssportlichen Aspekten der Fachverbände die gemeinnützigen, 
gesundheitsfördernden und präventiven Aspekte des Sports. Stets im Blick: Das soziale Miteinander und das 
Ehrenamt, denn die Summe der ehrenamtlichen Dienstleistungen im Sport stellt einen unschätzbaren 
gesellschaftlichen Wert dar.

Im Interesse aller Mitglieder werden gesellschaftliche Entwicklungen beobachtet und bewertet, um positive 
Veränderungen für die Vereine einzuleiten. Dabei ist der Austausch mit der Wissenschaft und den 
Bildungsinstitutionen wichtig. 
Auch der Ganztagsausbau der Schulen in Niedersachsen stellt die Sportvereine zusammen mit den freien Trägern der 
Ganztagsbetreuung vor große Herausforderungen. Das Zeitfenster sowohl für den Vereinssport als auch für andere 
wichtige Bildungs- und Freizeitaktivitäten von Kindern und Jugendlichen außerhalb der Schule wird in den nächsten 
Jahren deutlich kleiner. Kooperationen von Sportvereinen und Schulen sind zugleich Chance und Herausforderung.
Zur Initiierung einer zukunftsorientierten Sportentwicklung arbeitet der SSB mit der städtischen Sportverwaltung, der 
Politik sowie gesellschaftlichen Gruppierungen zusammen, darunter auch andere freigemeinnützige Träger.
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